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„Ein Vogel wollte Hochzeit machen …"



Ausgabe: 02 / 2026 31. Januar 20262

Nächste Ausgabe am 28.02.2026 I  Redaktionsschluss am 18.02.2026  I  E-Mail: redaktion@grosspostwitz.de

Gemeindeleben

Nebelkerzen

wurden ursprünglich im militärischen Einsatz geworfen, um den 
Gegner von den Aktivitäten der eigenen Kräfte abzulenken oder 
diese Aktivitäten eben im „Nebel“ zu verschleiern. Schon lange 
allerdings spricht man im politischen Kontext ebenfalls davon, eine 
„Nebelkerze zu werfen“, wenn man von unbequemen Themen 
ablenken oder die Diskussion in eine andere Richtung führen will. 
Wir beobachten tagtäglich, wie Industrie-, Handwerks- und Gewer-
bearbeitsplätze aus strukturellen und häufig politikgemachten 
Gründen (Überregulierung der betrieblichen Arbeitsabläufe, verhin-
dernde Rahmenbedingungen, zeitliche Überambitioniertheit der 
Energiewende…) wegbrechen und auch für uns wesentliche 
Dienstleistungsangebote wegfallen. Anstatt dort zu versuchen, 
Abhilfe zu schaffen, wird der Krankenstand in Deutschland hinter-
fragt und quasi die Vermutung geäußert, dass hier tendenziell 
„Krankfeiern“ vorläge. Ein solcher Generalverdacht wurde von 
berufenen Stellen (Krankenkassen, Ärzten etc.) recht schnell als 
unbegründet eingeordnet. Und wenn Sie sich bei Ihren Kolleginnen 
und Kollegen umschauen: Lassen Sie diese wirklich im Regen 
stehen oder bleiben nur weg, wenn es eben tatsächlich nicht mehr 
geht bzw. wenn sie ihre Umgebung vor Ansteckung schützen 
wollen? Das Thema wird sicher noch weiter besprochen werden, 
doch: Ist es wirklich das Thema, das unsere aktuellen Herausforde-
rungen beschreibt und um das sich die Politik jetzt vorrangig 
kümmern muss oder ist es eine „Nebelkerze“?
In Großpostwitz versuchen wir, Herausforderungen anzunehmen. 
Wenn sie sich nicht sofort meistern lassen, bleiben wir konsequent 
am Thema und lassen unsere Bürgerschaft wissen, wo wir gerade 
stehen. Eine der häufigsten Fragen, die mir dieser Tage gestellt 
wird, lautet, wann die Spreebrücke auf der Bahnhofstraße wieder 
geöffnet wird. Die Bauarbeiten ruhen seit Weihnachten. Planmäßig 
sollten sie am 12.01.2026 wieder aufgenommen werden – witte-
rungsbedingt wurde dieses ausgesetzt und wir können noch nicht 
absehen, wann die restlichen Tiefbauleistungen beginnen. Das 
Brückengeländer befindet sich derzeit in der Fertigung. Erst wenn 
es komplett montiert ist, werden wir die Brücke für den Verkehr frei-
geben können. Nach der letzten Abstimmung mit dem Baubetrieb 
wird dies voraussichtlich im März sein. Mitte Januar erhielten wir 
die Baugenehmigung für die Löschwasserzisterne in Denkwitz. Wir 
hoffen bis zum Frühjahr auch die Baugenehmigung für die Zisterne 
in Binnewitz zu erhalten und sehen dann die Umsetzung beider 
Maßnahmen in der frostfreien Zeit vor. Wenn beide Zisternen 
einsatzbereit sind, wird die Feuerwehr auch größere Brandherde in 
kurzer Zeit mit jeweils ca. 100 m³ Löschwasser bekämpfen können. 
Wir arbeiten bereits lange an diesen Lösungen, die uns unabhängig 
machen sollen von den bisher vorgesehenen Löschteichen, die 
verlanden (und somit fast nicht mehr nutzbar sind) oder sehr hohe 
Unterhaltungs-/Instandhaltungskosten verursachen. Entscheidend 
ist: wir wollen eine höhere Sicherheit für Denkwitz und Binnewitz 
schaffen.
Ebenfalls Mitte Januar erhielten wir das Antwortschreiben der 
Deutschen Post/ DHL auf unser Anmahnen einer Folgelösung für 
den weggefallenen Poststandort. Man berichtete, dass man 
bemüht sei und verwies zum konkreten Geschehen auf den regio-
nalen Politikbeauftragten des Unternehmens. Dieser bestätigte mir 
im anschließenden Telefonat, dass zum jetzigen Zeitpunkt davon 
auszugehen ist, dass wohl kein Partner für die Übernahme einer 
Postfiliale gefunden werden kann und deshalb nun das Verfahren 
zur Errichtung einer elektrischen Poststation startet. Er geht davon 

aus, dass bis zu deren Errichtung noch ein geraumer Zeitraum 
verstreicht. Am Rande sei erwähnt, dass dort - voraussichtlich auf 
dem Parkplatz an der Bahnhofstraße – dann auch ein Briefkasten 
sein wird und dies wohl als Ersatz für den ebenfalls entfallenen 
Briefkasten an der Bautzener Straße 1 zu betrachten ist.
Nach dieser eher überschaubar positiven Nachricht darf ich etwas 
Schönes berichten. Die miunske GmbH bleibt im nunmehr 30. Jahr 
ihres Bestehens weiterhin auf Wachstumskurs. Entgegen dem 
Trend in vielen anderen Branchen sollen weitere Kapazitäten und 
somit Arbeitsplätze geschaffen werden. Der Gemeinderat wird sich 
deshalb in der nächsten Sitzung mit der Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes befassen, um die Voraussetzungen zur Errichtung 
eines weiteren Firmengebäudes zu schaffen.
In diesen Kontext passt aus meiner Sicht, dass die Tagespflege 
Siede am 29.01.2026 (das Amtsblatt erscheint erst danach) am 
Raschaer Berg einen Tag der offenen Tür veranstaltet. Hier zeigt 
sich, dass unternehmerisches Handeln und gute Rahmenbedin-
gungen in der Umsetzungsgemeinde in kürzester Zeit Lösungen 
schaffen können. Danke an die Unternehmerin für ihren Mut und 
Danke an den Gemeinderat, der sofort offen war, diese neue Infra-
struktur zu ermöglichen!
Schon zu Jahresbeginn, am 08.01.2026, trafen wir uns mit unseren 
Vereinen im Verwaltungszentrum und stellten den Jahresveranstal-
tungsplan für die Gemeinde auf. Alle Akteure brachten ihre jewei-
ligen Höhepunkte ein und wir koordinierten die Termine, insbe-
sondere auch, wer „Großpostwitz trifft sich“ wann ausrichtet. Den 
Veranstaltungsplan finden Sie unter https://www.grosspostwitz.
de/freizeit-tourismus/veranstaltungen
Erstmals lud die Ortswehr Großpostwitz-Eulowitz unserer Freiwil-
ligen Feuerwehr am 17.01.2026 auf den Parkplatz vor der Festhalle 
Am Storchennest zu einem Weihnachtsbaumverbrennen ein. Sie 
nahm damit eine schöne Tradition auf, die in anderen Ortsteilen 
(z.B. Eulowitz und Ebendörfel) bereits viele Jahre gelebt wird. Für 
Speis und Trank war allerorten auch dieses Jahr gut gesorgt und 
die Resonanz des Publikums war an jedem Feuer sehr gut. Vielen 
Dank allen Ausrichtern und auch allen Gästen, die die Mühen der 
Vorbereitung damit würdigen und lohnen!
Dann wurde die Vogelhochzeit - insbesondere im Kinderhaus 
„Hummelburg“ - wieder ausgiebig gefeiert. Die auch in diesem Jahr 
wirklich schön anzuschauende, bunte Vogelschar versammelte 
sich, sang und tanzte. Natürlich gab es an diesem Tage (wochen-
endbedingt zeitlich erneut etwas verschoben) auch einen schmack-
haften Hochzeitsschmaus.
Immer höchst nachgefragt sind die nun bevorstehenden Faschings-
veranstaltungen des Männergesangverein Großpostwitz e.V. beim 
Publikum. Stets sind sie Ergebnis einer monatelangen Vorbereitung 
des pointierten Programmes und zeigen den liebevollen Einsatz 
aller Akteurinnen und Akteure. Dies ist keinesfalls selbstver-
ständlich und hier ist ein Dank sowohl an diese als auch an die 
ehrenamtlichen Vereinsunterstützer mehr als angebracht!
Und so wird das „Kneipenfest im Storchennest“ erneut der Beginn 
der großen Vereinsveranstaltungen dieses Jahres in Großpostwitz. 
Im Anschluss lädt die evangelische Kirchgemeinde am 07.02.2026 
zur Kinderfaschings-Party ins Michael-Frenzel-Haus und der 
Bürgerverein Großpostwitz e.V. am 14.02.2026 zum Kinderfa-
sching in die Festhalle ein. Auch hierbei ist ein gut eingespieltes 
Team der Schlüssel für einen schönen Tag. Danke an alle Unter-
stützer!
Erfreuen Eis, Frost und Schnee einerseits das Herz eines jeden 
Winterliebhabers, bedeuten sie doch andererseits eine hohe Zahl 
von Sonderschichten und Zusatzaufwand für jene, die Winterdienst 
leisten müssen. Nachdem wir uns nun schon einige Male über eine 
schneebedeckte Landschaft freuen durften/mussten, möchte ich 
allen danken, die ihren Anliegerpflichten zur Freihaltung der anlie-
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genden Wege schnell und ordentlich nachkamen. Danken möchte 
ich an dieser Stelle auch den Kolleginnen und Kollegen des 
Bauhofes, die es auch häufig am Wochenende und in den Morgen-
stunden „erwischte“. Sie leisten eine tolle Arbeit und ich finde es 
sehr schön, dass wir häufig aus der Bevölkerung auch direkt 
zurückgemeldet bekommen, dass der Winterdienst gut funktio-
niert. Eine kleine Bitte möchte ich an dieser Stelle auch transpor-
tieren: Schneebedeckte Äste von Bäumen und Sträuchern neigen 
sich mehr gen Straße / Fußweg. Hier wäre es schön, wenn die 
Anlieger diese verschneiden und so erst den Winterdienst ermög-
lichen. Ähnlich verhält es sich mit parkenden Fahrzeugen. So diese 
den Räumbereich versperren, schaden sie der Sicherheit aller. 
Bitte denken Sie mit oder helfen Ihren Nachbarn freundlich dabei, 
daran zu denken.
Mit dem Februar neigt sich auch das erste Schulhalbjahr dem Ende 
zu. Für die Schulkinder geht damit die Vorfreude auf die Winter-
ferien einher. Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine sorgen-
freie Zeit, schöne Erlebnisse und viel Freude.
Möge es ein guter und gesunder Februar werden!

Ihr Bürgermeister Markus Michauk

Amtliche Bekanntmachungen

 
Gemeinderatssitzung am 15.01.2026

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/01/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, die für folgende Investi-
tionen und Instandhaltungsmaßnahmen im Haushaltsplan 2025 
veranschlagten, aber nicht verbrauchten, Haushaltsmittel in das 
Haushaltsjahr 2026 zu übernehmen.

02/01/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt auf der Grundlage der 
§§ 74 bis 76 SächsGemO die Haushaltssatzung 2026 der Gemeinde 
Großpostwitz mit dem Haushaltsplan. Die Auslage der Haushalts-
satzung und des Haushaltsplanes erfolgte in der Zeit vom 
18.12.2025 bis einschließlich 05.01.2026 in der Gemeindever-
waltung Großpostwitz-Obergurig, Bahnhofstraße 2, 02692 
Großpostwitz sowie elektronisch auf der Internetseite der Gemeinde 
Großpostwitz: https://grosspostwitz.de/aktuelles/informationen- 
bekanntmachungen. Einwohner und Abgabepflichtige hatten für 
die Dauer von 14 Arbeitstagen die Möglichkeit, Einwendungen zu 
erheben, somit bis einschließlich 14.01.2026. Es gab keine 
Einwendung zum Haushaltsplan.

03-1/01/2026
Der Gemeinderat beschließt, gemäß § 32 der Sächsischen Eigen-
betriebsverordnung (SächsEigBVO) die DONAT WP GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Chemnitzer Straße 48a, 01187 
Dresden mit der Prüfung der Jahresabschlüsse und Lageberichte 
des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung Großpostwitz für die 
Jahre 2025 bis 2027 zum Festhonorar gemäß Angebot vom 
09.12.2025 zu beauftragen.

04/01/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz bestimmt auf der Grundlage des  
§ 50 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
i.V.m. § 39 des Kommunalwahlgesetzes (KomWG) den 17. Mai 
2026 als Wahltag für die Bürgermeisterwahl 2026 in der Gemeinde 
Großpostwitz. Als Tag eines etwa erforderlich werdenden zweiten 
Wahlganges wird der 14. Juni 2026 bestimmt.

05/01/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz wählt die Vorsitzende sowie die 
Stellvertreterin des Gemeindewahlausschusses zu den Kommunal-
wahlen in der Gemeinde Großpostwitz am 
17.05.2026 in folgender Besetzung: 

Vorsitzende:	 Weber, Nadine	
	 Beschäftigte der Gemeinde Großpostwitz 
Stellvertreterin:	 Dahms, Margarita	
	 Beschäftigte der Gemeinde Großpostwitz

06/01/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz wählt die Beisitzerinnen sowie 
deren Stellvertreterin und Stellvertreter des Gemeindewahlaus-
schusses zur Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Großpostwitz 
am 17.05.2026 in folgender Besetzung:

1. Beisitzerin	 Antonia Göldner		
    Stellvertreterin:	 Heidrun Gauernack
2. Beisitzerin:	 Anja Dropek
    Stellvertreter:	 Daniel Dahms

07-1/01/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Annahme der in der 
Anlage aufgeführten, angebotenen Spenden mit den laufenden 
Nummern 01/26 - 09/26 in Höhe von 1.377,50 Euro.

08/01/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe von Zusatz-
leistungen für die Bauleistungen (Los 2) im Rahmen der Maßnahme 
„Sanierung der Spreebrücke Bahnhofstraße in Großpostwitz“ an 
die Firma STL Löbau GmbH & Co.KG, Dehsaer Straße 20 aus 
02708 Löbau gemäß beiliegender Angebotsauswertung der 
Bauplanung Bautzen GmbH.

09/01/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz hebt den Beschluss 01/12/2025 
auf und ermächtigt den Bürgermeister zum Abschluss eines Kauf-
vertrages zum Verkauf des Flurstücks 77/15 der Gemarkung 
Großpostwitz als eigenständiges Grundstück mit einer Größe von 
1.103 m². Der Kaufpreis beträgt 100.000 Euro, gemäß Angebot mit 
Posteingang vom 14.11.2025. Erwerber ist die Vesna & Ahmed 
eGbR. Zur Finanzierung des Kaufpreises wird der Erwerber 
ermächtigt, mittels einer auf den Kaufpreis begrenzten Belastungs-
vollmacht, eine Grundschuld ins Grundbuch eintragen zu lassen.

Michauk, Bürgermeister
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Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Großpostwitz, die am 
Donnerstag, dem 5. Februar 2026, um 19:00 Uhr im Verwal-
tungszentrum Großpostwitz-Obergurig, Bahnhofstraße 2 in 
02692 Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung 

1.	 Informationen des Bürgermeisters
2.	 Bürgerfragestunde
3.	 Protokollkontrolle
4.	� Vorstellung des Projektes "PriMa + ÖV" - Mobilitätsplattform 

für ländliche Regionen
5. 	�Beratung und Beschluss zum Abschluss eines städtebau-

lichen Vertrages zur Erstellung des Bebauungsplanes 
„Oberlausitzer Straße“

6.	� Beratung und Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 
„Oberlausitzer Straße“

7.	� Beratung und Beschluss zur Anschaffung von zwei Lösch-
wasserzisternen für die Ortsteile Binnewitz und Denkwitz  

8.	 Beratung und Beschlüsse zur Annahme von Spenden
9.	� Beratung und Beschlüsse zur Vergabe von Nachträgen zu 

Bauleistungen
10.	 Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Michauk, Bürgermeister

Zjawne wozjewjenje wo p®ewjed†enju wólbow
Ze s≈™howacym zjawnym wozjewjenjom so na to sked†bni, zo so w 
blišim çasu komunalne wólby p®ewjedu.
Politiske strony a wolerske zjedno≈enstwa, kotrež chced†a so k 
wólbam staji≈, su namołwjene, swoje kandidatne Iis≈iny (wólbne 
namjety) zapoda≈.
Tohodla wobsahuje zjawne wozjewjenje tohorunja pokiwy za poli-
tiske strony a wolerske zjedno≈enstwa, w kotrej formje a haç do hdy 
maja so wólbne namjety zapoda≈ a za kotre politiske strony a 
wolerske zjednoćenstwa su podp™rowace podpisma tr™bne.
Štóž chce jako (wyši) m™š≈anosta/wjesnanosta abo jako krajny 
rada kandidowa≈, sm™ tež jako jednotliwa wosoba wólbny namjet 
zapoda≈.
Dokładniše informacije namakaja so w hamtskich n™mskor™≈nych 
wozjewjenjach.

Öffentliche Bekanntmachung für die Wahl des 
Bürgermeisters in der Gemeinde Großpostwitz 

am 17. Mai 2026
I.	 Wahltermin
Die Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde Großpostwitz findet 
am Sonntag, dem 17. Mai 2026, statt. 

Entfällt auf keinen der Bewerber mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen, findet am 14.06.2026 ein zweiter Wahlgang statt.
Die Stelle des Bürgermeisters ist hauptamtlich.

II.	 Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
1.	� Die Parteien, Wählervereinigungen und Einzelbewerber werden 

hiermit aufgefordert, ihre Wahlvorschläge bei der Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses in der Gemeindeverwaltung 

Großpostwitz-Obergurig, Standesamt, Bahnhofstraße 2, 02692 
Großpostwitz einzureichen.

2.	� Die Wahlvorschläge können frühestens am Tag nach dieser 
Bekanntmachung bis spätestens am 12. März 2026, 18.00 Uhr, 
schriftlich eingereicht werden. 

3.	� Wahlvorschläge für den ersten Wahlgang gelten auch für den 
etwaigen zweiten Wahlgang, sofern sie nicht bis zum 22. Mai 
2026, 18.00 Uhr, nach § 44a Abs. 2 Nr. 1 KomWG zurückge-
nommen oder nach § 44a Abs. 2 Nr. 2 KomWG geändert 
werden.

III. 	Inhalt und Form der Wahlvorschläge
1. 	Jeder Wahlvorschlag darf nur einen Bewerber enthalten.
2. 	� Die Wahlvorschläge müssen nach Inhalt und Form den 

Vorschriften der §§ 41 KomWG und des §16 KomWO 
entsprechen; die in § 16 Abs. 3 KomWO benannten Unterlagen 
sind dem Wahlvorschlag beizufügen.

3.	� Vordrucke für Wahlvorschläge und beizufügende Unterlagen 
(Niederschriften über Bewerberaufstellungen, Zustimmungser-
klärungen etc.) sind – während der allgemeinen üblichen 
Öffnungszeiten - bei der Gemeindeverwaltung Großpost-
witz-Obergurig, Standesamt, Bahnhofstraße 2, 02692 
Großpostwitz/O.L. erhältlich.

IV.	Hinweise auf Unterstützungsunterschriften
1. 	� Jeder Wahlvorschlag muss von 40 zum Zeitpunkt der Unter-

zeichnung des Wahlvorschlages Wahlberechtigten, die keine 
Bewerber/innen des Wahlvorschlages sind, unterschrieben sein 
(Unterstützungsunterschriften).

2. 	� Der Wahlvorschlag einer Partei, die aufgrund eigenen Wahlvor-
schlags im Sächsischen Landtag oder seit der letzten regelmä-
ßigen Wahl im Gemeinderat vertreten ist, bedarf keiner Unter-
stützungsunterschriften. Dies gilt entsprechend auch für den 
Wahlvorschlag einer Wählervereinigung, wenn er von der 
Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem 
Gemeinderat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören, unter-
schrieben ist.

3. 	� Darüber hinaus bedarf auch ein Wahlvorschlag keine Unterstüt-
zungsunterschriften, der als Bewerber den amtierenden Amtsin-
haber enthält.

4. 	� Die erforderlichen Unterstützungsunterschriften sind von den 
Wahlberechtigten während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Standesamt der Gemeindeverwaltung Großpostwitz-Ober-
gurig, Bahnhofstraße 2, 02692 Großpostwitz nach Einreichung 
des Wahlvorschlages bis zum 12. März 2026, 18.00 Uhr, eigen-
händig zu leisten.

	� Die Unterstützungsunterschrift muss vom Wahlberechtigten auf 
einem Unterschriftsblatt unter Angabe des Tages der Unter-
zeichnung eigenhändig geleistet werden. Neben der Unter-
schrift sind Familienname, Vorname und Anschrift (Haupt-
wohnung) vom Unterzeichner anzugeben; auf Verlangen hat er 
sich über seine Person auszuweisen.

	� Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder ihres körperlichen 
Zustandes wegen die Unterzeichnung durch Erklärung vor 
einem Beauftragten der Verwaltung ersetzen wollen, haben dies 
bei der Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses späte-
stens bis 05. März 2026 schriftlich zu beantragen; dabei sind 
die Hinderungsgründe glaubhaft zu machen. Der Beauftragte 
sucht den Wahlberechtigten in seiner Wohnung oder an dem 
von diesem bezeichneten Aufenthaltsort, der innerhalb des 
Wahlgebietes liegen muss, auf und legt ihm ein Unterschrifts-
blatt zum Unterschreiben vor. Erforderlichenfalls nimmt der 
Beauftragte die Erklärung zu Protokoll.

	� Ein Wahlberechtigter kann für dieselbe Wahl nur für einen Wahl-
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vorschlag eine Unterstützungsunterschrift leisten. Der Wahlbe-
rechtigte kann eine von ihm geleistete Unterstützungsunter-
schrift nicht zurücknehmen.

Michauk, Bürgermeister

Informationen zum Datenschutz bei der 
Aufstellung von Wahlvorschlägen  

für die Bürgermeisterwahl am 17. Mai 2026
Indem die Wahlbewerber im Rahmen der Aufstellungsversammlung 
dem Versammlungsleiter die für die Erstellung des Wahlvorschlags 
(Anlage 16 zur Kommunalwahlordnung) notwendigen personenbe-
zogenen Daten mitteilen, die Zustimmungserklärung (Anlage 17 zur 
Kommunalwahlordnung) und – soweit sie Bürger anderer Mitglieds-
staaten der Europäischen Union sind – eine Versicherung an Eides 
statt gemäß § 6a Absatz 3 des Kommunalwahlgesetzes abgeben, 
entstehen für die den Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. 
Wählervereinigung aktive datenschutzrechtliche Hinweispflichten 
nach Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung. Es wird 
empfohlen, dem Wahlbewerber im Rahmen der Aufstellungsver-
sammlung ein standardisiertes Merkblatt entsprechend dem 
Musterformular 1 unter http://www.datenschutzrecht.sachsen.de/
Informationspflichten.html auszuhändigen. Dabei ist darauf hinzu-
weisen, dass die Zustimmungserklärung trotz einer eventuellen 
datenschutzrechtlichen Geltendmachung der Berichtigung und 
Löschung materiell-rechtlich weiter gültig bleibt (§ 6a Absatz 2 Satz 
2 KomWG).

 

Neues aus der Verwaltung

Glückwünsche zu Jubiläen

Die gute Tradition, dass der Bürgermeister zu besonderen 
Geburtstags- oder Ehejubiläen persönlich gratuliert, wollen wir 
gern weiter pflegen. Da viele Menschen nur noch per Mobiltelefon 
erreichbar sind oder in keinem Telefonbuch mehr verzeichnet sein 
wollen, erweist es sich zunehmend als unmöglich, Besuchstermine 
zu vereinbaren. Bitte sehen Sie es uns nach, dass wir dann nur auf 
einen Kartengruß zurückgreifen können. Wünschen Sie eine 
persönliche Gratulation durch den Bürgermeister, freuen wir uns 
über einen Rückruf im Sekretariat unter Tel:035938/588-31 oder 
per E-Mail an: gemeinde@grosspostwitz.de. Sofern Sie im 
Meldeamt eine Veröffentlichungssperre hinterlegt haben, ist dem 
Sekretariat Ihre Adresse nicht zugänglich und deshalb leider keine 
Gratulation und kein Kartengruß möglich. Tauschen Sie sich gern in 
Ihrem Bekanntenkreis dazu aus.

Neues aus unseren Vereinen

Bergsche Weihnacht

Die Bergsche Gemeinschaft e. V., ein gemeinnütziger Verein aus 
dem Ortsteil Berge, blickt auf eine schöne vorweihnachtliche 
Veranstaltung zurück. Unter dem Motto „Bergsche Weihnacht“ 
luden wir am 20.12.2025 herzlich zum gemeinsamen Beisam-
mensein am Feuer ein. Bei selbstgebackenen Quarkbällchen, Corn 
Dogs, Gegrilltem sowie leckeren warmen Getränken kamen große 
und kleine Besucherinnen und Besucher aus Berge zusammen.

In gemütlicher Atmosphäre wurde geplaudert, gelacht und die 
Vorweihnachtszeit gemeinsam genossen. Ein besonderes High-
light war der Besuch des Weihnachtsengels und des Weihnachts-
manns, die kleine Präsente an die Kinder verteilten. Da weniger 
kleine Gäste vor Ort waren als erwartet, wurden die übrigen 
Geschenke anschließend an den Weihnachtsmann auf dem Gebel-
ziger Weihnachtsmarkt gespendet.

Wir haben uns sehr über die rege Teilnahme, die guten Gespräche 
und vor allem über das schöne Miteinander gefreut. Ein herzlicher 
Dank gilt dem Bauhof für das Aufstellen der Bude sowie dem Weih-
nachtsengel und dem Weihnachtsmann für ihren Einsatz und die 
leuchtenden Kinderaugen.
Neue Mitglieder sind bei uns jederzeit herzlich willkommen. 
Außerdem laufen bereits erste Planungen für das Hexenbrennen 
2026 in Großpostwitz.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei unseren kommenden 
Veranstaltungen!

S.Mundra / Bergsche Gemeinschaft e.V.
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Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e.V.
Gemeinsam statt einsam

Veranstaltungsplan Februar 2026

Die Skatbrüder treffen sich, wie gewohnt, jeden Mittwoch um 
13.00 Uhr. 

Dienstag, 03.02.2026	 14.00 Uhr	�
	� Geburtstagsfeier für die Monate Januar/

Februar
	� Bitte den Mitgliedsbeitrag für 2026 sowie 

die Fahrtkosten für unsere Frauentagsver-
anstaltung am 06.03.2026 in Cunewalde 
(50,00 €) mitbringen!

Dienstag, 24.02.2026	 14.00 Uhr
	� Frau Schubert, genannt „Schubi“ wird uns 

mit einem humorvollen Programm den 
Jahresauftakt verschönern                                                                  

Vorausschau März
Freitag, 06.03.2026	� Frauentagsveranstaltung in der „Blauen 

Kugel“ in Cunewalde mit Kaffeetrinken
	� Ronny Gander und Nicole Freytag erfreuen 

uns mit ihrem Programm	
	 Abfahrtszeiten in den nächsten Ausgabe

Der Vorstand

Kindergarten- und Schulnachrichten

Gartenprojekt Hummelburg – Ein Garten für ALLE

„Einen Garten zu pflanzen bedeutet 
an Morgen zu glauben“

Zu Beginn des neuen Jahres gibt es noch nicht so viel zu berichten, 
deshalb wollen wir die Gelegenheit nutzen um Sie auf unser neues 
Projekt aufmerksam zu machen.

Ausgangslage
Bereits im März 2023 besuchte unser gesamtes Team eine Weiter-
bildung im weitentfernten Bad Blankenburg. Thema war die Päda-
gogik „Friedrich Fröbels“. Wir konnten uns ein Bild von dessen 
Wirkungsstätte machen. Eines seiner großen Themen war der 
Garten für Kinder. Gemeinsam arbeiteten Kinder und Erwachsene 
im Garten zusammen. Ihm war es besonders wichtig, dass Kinder 
den Zusammenhang zwischen Umweltbedingungen und Natur 

verstehen. Er wollte 
Kindern vermitteln, wie 
Pflanzen wachsen, was sie 
dafür benötigen und dass 
alles seine Zeit hat.  
Er legte gemeinsam mit 
den Kindern einen Garten 
an und pflanzte 
verschiedene Dinge.  Der 
Garten war ein entschei-
dender Teil seiner Päda-
gogik.

Gegenüber unserer Einrichtung befindet sich ein verwildertes 
Gartengrundstück und so entstand die Idee, dieses Grundstück als 
Garten für unsere Kinder herzurichten. 
Wir nahmen Kontakt mit dem Eigentümer auf. Das gestaltete sich 
zunächst etwas schwierig, aber Ende Dezember bekamen wir die 
Freigabe, das Grundstück nutzen zu dürfen.
Gemeinsam mit der Firma „Garten- und Landschaftsbau Zwahr“ 
wollen wir das Grundstück zunächst herrichten. Dafür erhielten wir 
bereits im Jahr 2024 eine Spende von der Sparkasse über 5.000 €.

Hilfe der Gemeinschaft 
Als Kindertagesstätte ist uns bewusst, dass wir dieses Projekt nicht 
alleine bewältigen können.
Wir suchen daher Mitstreiter in der Gemeinde.
Der Garten soll viel mehr sein, als nur ein Garten für Kinder. Er soll 
Begegnungsstätte der Generationen sein. Er soll Menschen 
verbinden, indem sie gemeinsam etwas für und mit unseren 
Kindern und die Gemeinschaft im Allgemeinen schaffen. 
Wir stellen uns vor, dass er auch am Wochenende von Bewohnern 
des anliegenden Spreetals zur Erholung genutzt werden kann. 
Ein Garten für Alle.

Bitte zögern Sie nicht und melden Sie sich im Kindergarten, wenn 
Sie sich vorstellen können, in irgendeiner Form mitzuwirken. Tel. 
035938/50246.

Frau Christin Schumann – Leiterin

Anmeldung neue Klasse 5 an der  
Gerhart-Hauptmann-Schule Sohland  

(Oberschule) für das Schuljahr 2026/2027
Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der Klasse 4, 
das Ende des ersten Halbjahres steht unmittelbar bevor und damit 
die Anmeldung der Schülerinnen und Schüler der Klasse 4 an einer 
weiterführenden Schule.
 
Eine Anmeldung an unserer Schule ist zu folgenden Zeiten möglich:

Donnerstag, den 19.02.2026	 10:00 – 14:00 Uhr
Montag, den 23.02.2026	 14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, den 24.02.2026	 07:30 – 11:30 Uhr
Mittwoch, den 25.02.2026	 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag, den 26.02.2026	 07:30 – 11:30 Uhr

Bei Bedarf kann telefonisch unter 035936 32205 eine andere Zeit 
vereinbart werden.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende Unterlagen mit:
1. das Original der Bildungsempfehlung Klasse 4 
2. �die Originale und Kopien des letzten Jahreszeugnisses und der 

zuletzt erstellten Halbjahresinformation der zuvor besuchten 
Schule 

3. �das Original und eine Kopie der Geburtsurkunde oder ein 
entsprechender Identitätsnachweis 

4. �den ausgefüllten Aufnahmeantrag, unterzeichnet von beiden 
Sorgeberechtigten - als Original

5. �ggf. Nachweis zum alleinigen Sorgerecht - als Kopie
6. �ggf. medizinisches oder psychologisches Gutachten/Attest, 

Schwerbehindertenausweis, Bescheid über Feststellung des 
sonderpädagogischen Förderbedarfs, förderpädagogisches 
Gutachten sowie den letzten Entwicklungsbericht oder 
Förderplan - als Kopie

7. �ggf. Erklärung zur Zwei- oder Mehrsprachigkeit, falls die 
Herkunftssprache nicht bzw. nicht ausschließlich Deutsch ist
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Geben Sie bitte auf dem Aufnahmeantrag einen Zweitwunsch und 
einen Drittwunsch an. Beachten Sie bitte die Information zum 
Aufnahmeverfahren in die Klassenstufe 5 für das Schuljahr 
2026/2027 auf unserer Homepage: www.oberschule-Sohland.de
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

B. Göpfert / amtierende Schulleiterin

Das sollten Sie wissen

100 Jahre Handball in Obergurig

Liebe Leser, 
der SV Obergurig e.V. begeht in diesem Jahr das schöne Jubiläum 
„100 Jahre Handball“.
In 100 Jahren haben viele Sportler ihre Spuren nachhaltig im Sport-
verein der Gemeinde Obergurig hinterlassen. Dabei gab es viele 
Erfolge aber auch Niederlagen, an denen die Handballer gewachsen 
sind und der Zusammenhalt gestärkt wurde. Es gab zu allen Zeiten 
Sportler, welche die Geschicke des Vereins lenkten und den 
Handball voranbrachten.
Ein Höhepunkt waren die jährlichen Pfingstturniere mit dem 
abschließenden Sportlerball und das „Stiefel trinken“ der Sieger. 
Erinnert sei hier an die sportlichen Begegnungen und die gegensei-
tigen Besuche von Wormatia Worms und dem SV Obergurig e.V. 
Anfang der 1990er Jahre sowie das unvergessene Handballspiel 
zwischen dem SC Magdeburg und dem VfL Gummersbach als 
Höhepunkt anlässlich der Pfingstwoche 1997. Um das Erlebte 
entsprechend zu würdigen und zu feiern, findet vom 26.6. bis 
28.6.2026 in Obergurig ein Festwochenende statt. 
Höhepunkt soll am 27.6.2026 ein Großfeld-Handballspiel sein. Wir 
hoffen, dass wir der Jugend und den Sportinteressierten dieses 
Spiel nach alten Regeln nahebringen können. 
Sollten Mannschaften aus unserer Region Interesse am Großfeld- 
Handball haben, dann meldet euch bitte.

Im Bild: Faustballspieler um 1919; Vorläufer des Handballs

Gleichzeitig bitten wir um Unterstützung bei der Suche nach histo-
rischen Dingen, welche mit dem Handball in Obergurig in 
Verbindung stehen.

Im Bild: Handballspieler des Turnvereins Obergurig  
auf dem heutigen Sportplatz um 1929

Dies können zum Beispiel Fotos, Zeitungsartikel, Plakate, 
Geschichten, Spielerdresse, Pokale, Abzeichen, Gläser, Wimpel 
usw. sein. Nutzen Sie bitte die Winterzeit und stöbern Sie im 
Nachlass ihrer Vorfahren und benachrichtigen uns bei Erfolg bis 
20.03.2026.
Leider ist Anfang der 1990er Jahre die alte Chronik der Abteilung 
Handball des Turnvereins Obergurig verschwunden. Die Schrift-
führer waren Kurt Schoppe und Gerhard Krenz.
Wer weiß etwas über den Verbleib???
Für Unterstützung und Nachfragen freuen wir uns auf ihre Rück-
meldungen.

Doreen Nitsche (Gemeindeverwaltung Obergurig)
Tel.: 035938 58611
Jörg Thamm (Vorsitzender SV Obergurig)
Tel.: 0173 4895452
Bodo Fuhrmann
Tel.: 035938 50877

Freuen wir uns gemeinsam mit allen Interessierten und Sportlern 
der Abteilungen des SV Obergurig auf dieses Fest- und Sportwo-
chenende. Lassen Sie uns gemeinsam diesen Höhepunkt im kultu-
rellen Leben der Gemeinde Obergurig vorbereiten und zu einem 
sportlichen Erlebnis werden.

Sport frei!
Im Namen des Vorstandes des SV Obergurig /  

Jörg Thamm und Bodo Fuhrmann

Geführte Schneeschuhwanderung für Groß und 
Klein vom Naturschutzzentrum Neukirch

Wenn der erste tiefe Schnee die Landschaft in Watte packt, schlägt 
die Stunde der Entdecker. Schneeschuhwandern ist kinderleicht! 
Wer normal spazieren gehen kann, beherrscht auch die Technik 
der breiten Sohlen. Der Rest ist schnell vor Ort erklärt. Das Prinzip 
ist denkbar einfach: Durch die große Auflagefläche der Schnee-
schuhe, sinkt man im Tiefschnee deutlich weniger ein und zudem 
hat man auch wesentlich mehr halt. Das eröffnet Wege, die mit 
normalen Wanderschuhen oder auch manchmal mit Ski uner-
reichbar wären. Die Kinder unserer JuNa-Gruppen haben das 
Wandern auf „großem Fuß“ bereits ausprobiert. Statt auf geräumten 
Wegen zu laufen, ging es meist querfeldein durch den hohen 
Schnee. Selbst steile Aufstiege meisterten alle mühelos. Eine 
Schneeballschlacht zur Auflockerung zwischendurch und ein 
kleiner Imbiss durften da natürlich nicht fehlen.
Der perfekte Einstieg für jedermann
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Unsere Touren sind 
so konzipiert, dass sie 
für Anfänger, Familien 
und Senioren glei-
chermaßen geeignet 
sind. Eine gewisse 
Grundkondition ist 
natürlich erforderlich! 
Wir stapfen ohne Zeit-
druck gemeinsam 
durch die glitzernde 
Winterlandschaft und 

genießen die Ruhe abseits der geräumten Wege. Man braucht 
nicht mehr, als feste Schuhe oder Winterstiefel dazu und die warme 
Kleidung ja sowieso. Schneeschuhe bekommt man vom Natur-
schutzzentrum Neukirch gestellt. Wer ein eigenes Paar besitzt, 
kann dies gern mitbringen.
Wann?
Start ist jeden Samstag bei guten Schneeverhältnissen 13 Uhr. Der 
Treffpunkt zur jeweiligen Tour wird nach Anmeldung bekannt 
gegeben. Achtung, die Teilnehmerzahl ist begrenzt und eine Voran-
meldung unbedingt erforderlich! Die Anmeldung kann bis max. 3 
Stunden vor Veranstaltungsbeginn erfolgen! Zu den normalen 
Geschäftszeiten per Telefon, bzw. über E-Mail ausschließlich unter 
nsz-touren@gmx.de. 

Naturzentrale Neschwitz

2. Müllaktionstag  
in der Gemeinde Großpostwitz

 

Sonntag, 1. Februar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Dr. Sittner
Sonntag, 8. Februar – Sexagesimä
10:00 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst, 
	 Superintendent i.R. Conzendorf
Sonntag, 15. Februar – Estomihi
9:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst, Prädikantin Simon
Sonntag, 22. Februar – Invokavit
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, Pfr. i.R. Kästner
	 parallel Kindergottesdienst zum Weltgebetstag

Junge Gemeinde

Donnerstag, 18:30 Uhr, Michael-Frentzel-Haus

Christenlehregruppen

Neue Zeiten:
1. – 3. Klasse: 	 donnerstags, 15:15 – 16:00 Uhr
4. Klasse: 	 donnerstags, 16:00 – 16:45 Uhr
5.– 6. Klasse: 	 donnerstags, 16:45 – 17:30 Uhr
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Konfirmanden
7. Klasse (14-tägig)	� 15:15 bis 16:45 Uhr 
				�    im Michael-Frentzel-Haus 

Großpostwitz
8. Klasse wöchentlich	� 16:00 bis 17:00 Uhr, im wöchentlichen 

Wechsel zwischen Kirchgemein-
dehaus Wilthen und  
Michael-Frentzel-Haus Großpostwitz

Letzte Chance sich für die Konfirmanden und JG Rüstzeit anzu-
melden! Am letzten Wochenende der Winterferien geht es wieder 
nach Rathen in die Sächsische Schweiz. Unser Thema in diesem 
Jahr: Der Traum von Freiheit
Kosten pro Person: 90 €.
Beginn: Freitag, 20.2.2026, 17:00 Uhr am Gästehaus der Frie-
densburg in Rathen
Ende: Sonntag, 22.2.2026, 13:00 Uhr
Anmeldungen in den Pfarrämtern oder direkt bei den nachste-
henden Personen.

Auf eine spannende Zeit mit euch freuen sich Gemeindepädagoge 
Holger Pötschke, Pfarrer David Sittner und Elisa Tyfa aus der 
Jungen Gemeinde.

Eltern-Kind-Kreis

am Mittwoch, 25.2.2026 16:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus
Wir laden Sie herzlich ein mit ihrem Kind/Kindern im Alter von 2 bis 
6 Jahren zum gemeinsamen kleinen Familienprogramm zu 
kommen, Geschwisterkinder können natürlich auch dabei sein

Christenlehregruppen in den Kirchgemeinden

1. – 3. Klasse: Donnerstag, 15:15 – 16:15 Uhr
4. – 6. Klasse: Donnerstag, 16:30 – 17:30 Uhr

Kinderfasching

Wir feiern am Sonnabend, 
dem 7.2.2026, von 15:00 bis 
18:00 Uhr wieder Kinderfa-
sching im Michael-Frent-
zel-Haus.
Unser Motto dieses Mal: 
„Hotel »Grand Großpostwitz 
Hotel« – hier trifft sich die 
Welt“

51. Großpostwitzer Kindersachenbörse

Die 51. Großpostwitzer Kindersachenbörse findet am Sonnabend, 
dem 21.3.2026 von 10:00-12:00 Uhr im „Michael-Frentzel-Haus“ 
Großpostwitz statt.
Die Annahme der Sachen erfolgt am Freitag, dem 20. März 2026 
von 15:30 –17:00 Uhr nur mit gültiger Nummer!
+++ Achtung! Neue Info-Kontakte! +++
Nummern und Infos gibt es ab 09. März 2026 zwischen 18 und 20 
Uhr bei N. Klebe 035938/ 986280 und S. Sattler 0152 09021668

Alte Gemeinde
montags 2.2. und 2.3.2026, 19:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus

Seniorenfrühstück

Wir laden herzlich ein zum Seniorenfrühstück im Michael-Frent-
zel-Haus am 11.2.2026 um 9:00 Uhr. Für eine gute Vorbereitung 
bitten wir darum, dass immer am Montag zuvor zwischen 17.00 
und 19.00 Uhr eine kurze telefonische Voranmeldung unter 035938 
50023 (Josefine Huth) erfolgt.

Weltgebetstag

Am Freitag, dem 6.3.2026 19:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus mit 
der Band „Green Hills of Binnewitz“, Romana Görlich und Ines 
Rößler.
Wer Freude am Singen hat, ist herzlich zu den Proben für den Welt-
sgebetstag am Donnerstag, 26.2. und 5.3.2026 um 19:00 Uhr in 
das Michael-Frentzel-Haus eingeladen.

Bibelstunde

montags	 17:00 Uhr in Singwitz am 9.2., 23.2.2026
mittwochs	� 19:30 Uhr in Bederwitz bei Familie Winkler am 
	 4.2., 11.2., 18.2., 25.2.2026
donnerstags	� 19:00 Uhr in Großpostwitz Michael-Frentzel-Haus 

am 12.2.2026

Kirchbüro 02692 Großpostwitz, Hauptstraße 1
Kirchbüro Pia Marschner-Pentzig
Tel. 035938 98237, E-Mail: kg.grosspostwitz@evlks.de
Öffnungszeiten Kirchbüro
Di. und Do. 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

Bleiben Sie behütet!

im Namen der Kirchenvorstände und Mitarbeiter
des Kirchgemeindebundes „Bautzener Oberland“

Katholische Pfarrei
Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste
Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr		  kath. Kirche Sohland
18:00 Uhr		  Pfarrkirche Schirgiswalde
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr		  Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr		  kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr		  Pfarrkirche Schirgiswalde
10:30 Uhr		  kath. Kirche Großpostwitz

Sa 31.01.	
19.00 Uhr 	� Gemeindefasching “Die heiligen drei Könige laden 

ein, beim Fasching mit dabei zu sein”	
	 Elisabethsaal Schirgiswalde
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So 01.02. 
10.00 Uhr  Hl. Messe mit Kirchenchor
  Pfarrkirche, anschließend Erstkommunionvorbe-

reitung
 Elisabethsaal
14.30 Uhr  Kinderfasching Elisabethsaal

Mo 02.02. Fest der Darstellung des Herrn (MariäLichtmess)
9.00 Uhr  Hl. Messe mit Kerzenweihe 
 Pfarrkirche Schirgiswalde

Mo 09.02. 
18.00 Uhr  Kontemplation
 Elisabethsaal Schirgiswalde
Di 10.02. 
19.00 Uhr  Stille Anbetung Pfarrkirche Schirgiswalde
19.30 Uhr  Bibelkreis Elisabethsaal Schirgiswalde

Mi 18.02. Aschermittwoch
09.00 Uhr  Hl. Messe   Pfarrkirche Schirgiswalde
09.00 Uhr Hl. Messe   Wilthen
10.15 Uhr Wortgottesfeier  Altenpflegeheim St. 

Antonius
18.00 Uhr  Hl. Messe   Pfarrkirche Schirgiswalde
18.00 Uhr  Hl. Messe   Großpostwitz

So 22.02. 
17.00 Uhr  Musikalische Fastenandacht
 Pfarrkirche Schirgiswalde

So 01.03. 
15.00 Uhr Kreuzweg an den Schirgiswalder Wegkreuzen
 Beginn Missionskreuz Pfarrkirche

Fr 06.03.  Ökumenischer Weltgebetstag 

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!
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Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung 
Großpostwitz-Obergurig:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Michauk:
................................................................. nach Terminvereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig) .............................................9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) .......9.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Standesamt:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr     
Freitag ................................................................nach Vereinbarung

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales  Frau Terber 588-31
Zentrale Dienste Herr Mende 588-49
Standesamt/Liegenschaften Frau Weber, Frau Dahms 588-39
Einwohnermelde-& Passamt Frau Weber, Frau Dahms 588-33
Bauverwaltung Herr Janda 588-42
 Herr Bartke 588-36 
 Herr Brosig 588-38
Kämmerei Frau Gauernack 588-40
Kasse Frau Sowalski 588-34
 Frau Göldner 588-45
Steuern Frau Jüttner 588-37
Personal / Gewerbeamt Herr Tietz 588-48
Abwasser Herr Nicolao 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 588-41
Havarie Dienst 
Kanal- und Pumpenwerke  0173 3546722
Friedensrichterin Frau Krell 
 friedensrichter@grosspostwitz.de

Umwelt – Bürgerinfo

Entsorgungstermine
Restmüll 03.02.2026,17.02.2026, 03.03.2026
Bioabfall: 03.02.2026,17.02.2026, 03.03.2026
Gelbe Tonne: 09.02.2026, 23.02.2026, 09.03.2026
Blaue Tonne: 27.02.2026

Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigenwerbung:
Elisabeth Richter

Lausitzer Verlagsanstalt
Töpferstraße 5
02625 Bautzen

Telefon 03591 529380
Telefax 03591 529382
elisabeth.richter@ortsblatt24.de

Ihre Ansprechpartnerin: Margit Hackbarth

Erscheinungstermine 2026
10.01.2026  .  31.01.2026  .  28.02.2026
28.03.2026  .  02.05.2026  .  30.05.2026
27.06.2026  .  01.08.2026  .  29.08.2026
03.10.2026  .  31.10.2026  .  05.12.2026

Redaktionsschluss jeweils eine Woche 
davor mittwochs.
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„Essen ist ein Bedürfnis, 
Genießen ist eine Kunst“

Dürüm Kebab Haus
Hauptstraße 12
02692 Großpostwitz
Tel: 035938 949090
oder 0162 9121533
Bestellungen auch über 
whatsapp möglich

EisEcke 2.0
Fam. Krumbholz
Bautzener Str. 1
02692 Großpostwitz
Tel. 0151 234684 88

Gasthof „Neu-Eulowitz“
Oppacher Straße 17
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 50625

Griechisches Restaurant 
„Yammas“
Oppacher Straße 8
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 989941

Wir laden Sie herzlich ein.
Rufen Sie uns an!

22.02.2026 
Griechisches 

Buffet 
mit Musik


